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Großherzoglich Badisches

Ä n ) e ig e - A1 a t t
*

für den

Mittelrhein - Kreis.
9. Mityvoch den 29. Januar . 1840.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Baden . fFahndung. ĵ Der zehnjährige Jos.

Schindler von hier , welcher von seinen Eltern
am letzten DonnerStag, Nachmittag - , ausge¬
schickt wurde , ist seitdem nicht mehr zurückge¬
kommen und soll sich , dem Vernehmen nach,
in der Umgegend umhertrriben . Der Knabe
hat blonde Haare und blaue Augen. Er war
bei der Entweichung mit blauen , tuchenen Ho-

!
cn , einer braun tuchenen Jacke und einer
chwarztn , baumwollenen Zipfolkappe bekleidet,

wobei er einen Anhängkorb bei sich trug.
. Wir fordern alle Diejenigen , welche über

den Knaben Auskunft geben können , aus , ihre
Wahrnehmungen entweder direct oder durch ihre
OrtSvorgesctzken an uns gelangen zu lassen .

Baden , den 26. Jänner 1840 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Bilharz .
Rastatt . fBorladung.^ Der abwesende Ant.

Windisch von hier , der sich mehrerer Prellereien
verdächtig gemacht hat , wird aufgcfordcrt , sich
binnen 14 Tagen zur Untersuchung dahier zu
sistircn , widrigenfalls auf denselben gefahndet
werden wird .

Rastatt , den 24. Jänner 1840 .
GroßherzoglicheS Oberamt.

Schaaff .
Breisach . sDorladung .j Jakob Friedrich

Rummele von Jhringen, Loos - Nro. 67 , und
Karl August Bilgcr v . Breisach , Loos - Nr . 49 ,
sind sowohl von der Looszichung für die ordent¬
liche Conscription pro 1840 , als auch vo » der
Asseniirung ausgeblieben.

Da nun beide durch ihre LooSnummern zum

activen Militärdienst berufen worden , und ihr
Aufenthalt unbekannt ist , so werden sie hiemit
aufgrfordcrt , sich binnen 6 Wochen dahier um
so gewisser zu stellen und über ihr Ausbleiben
zu rechtfertigen, als sie sonst der Refraktion für
schuldig erkannt und in die gesetzliche Strafe
würden verfällt werden .

Breisach , den 23. Jänner 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.' Schnetzler .

Schopfheim . sConscriptionSpflichtiger.) Gal-
luS Frisch von Neuenweg ist bei der heute
dahier vorgenommenen Rekrutenaushebung un¬
gehorsam ausgeblieben . Derselbe wird daher
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen um so ge¬
wisser dahier zu stellen , als er sonst alS Re¬
fraktor behandelt und die gesetzliche Strafe gegen
ihn erkannt würde .

Schopfhcim , den 11 . Jänner 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

Oberkirch. sFahndungszurücknahme .^ Der
im Anzeigeblatt vom 18. Jänner d . I . , Nr . 6 ,
ausgeschriebene Knecht Mathias Huber von
Ramsbach wurde durch die Gendarmerie, dabier
eingebrachl, weßhalb wir die Fahndung auf ihn
zurücknehmcn.

Oberkirch, den 24. Jänner 1840 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Fauler .
Baden . sBerlorncS Wanderbuch .^ Konrad

Schickingcr , Küfergrselle von Winden , hat im
Monat November v. I . zwischen Appenweier
und Nußbach sein Wanderbuch verloren . Das¬
selbe war von diesseitiger Stelle unterm 2ürrn
Juni v . I . Nro. 33 zum Wandern im In - und
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Auslande auf fünf Jahre ausgestelltund wurde
letztmals bei Kolmar vifirt ; vorher ging ein Ein- ,
trag der Polizei St . Gallen , wornach Schickin-
ger von Anfang Juli bis 19. August v. I . dort
in Arbeit gestanden und an letzterm Tage nach
Konstanz abgegangen ist.

Der Finder des Wanderbuches wird aufge¬
fordert , dasselbe anher vorzulegen.

Baden , den 17. Januar 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Bitharz .
Kork. ^Bekanntmachung .^ Bezüglich auf dies¬

seitige Bekanntmachung vom 19. Nlw. y . Z . er-
tlicilr man die Nachricht , daß die in den Orten
Legelshurst und Hesselhurst unter dem Rindvieh
stattgehabte Maul- und Klauenseuche gänzlich
aufgehört hat.

Kork , den 24. Januar 1840.
Großherzogliches Bezirksamt.

Eichrodt .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des §. 74 deS Zehntablösungs¬

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Ueberlingen
( 1 ) zwischen der Großh . Doinainenverwaltung

Mecrsburg und der Gemeinde Lippertsreuthe ;
im Bezirksamt Heillgcnberg

( 1) a . zwischen der Großh . Standesherrschaft
Salein und dem Gutsbesitzer Joseph Guffarth
von Wickenweiler , Gemeinde Wittcnhofen,

b. zwischen der Großh . Markgräfl . Bttd.
Standesherrschaft. Salem und dem Besitzer des
HofgutS Seinberg , Gemeinde Wintersulgen,
Anton Keller ,

c . zwischen der Großherzogl . Domainen-
Berwaltung Pfullendorf und den Zehntpflichtigen
der Gemarkung Täfern in der Gemeinde Jll -
wangen ,

6 . -zwischen der Großherzogl . Domainen-
Dcrwaltung Pfullendorf und den 'Zehntpflich-
tigen der Gemarkung Birkhof in der Gemeinde
Jllwangen ,

e . zwischen der Großherzogl . Domaincn-
Berwaltung Pfullendorf u . den Zehntpflichtigen
der Gemarkung Niederwciler in der Gemeinde
Jllwangen ;

im Bezirksamt Schwetzingen
( 1) zwischen der Großh . Doinainenverwaltung'

Mannheim und der zehntpflichtigen Gemeinde
Brühl ;

im Bezirksamt Walldürn
{ 1) des der Pfarrei Pülfringen auf der Ge¬

markung Schwarzenbrunn zusteyendcn Zehntens;
im Bezirksamt Schönau

^1) des der Großh. Domainenverwaltung
St . Blasien auf der Gemarkung Schlechtnau
zustehenden Zehntens;

(2) des der Großh . Domainenverwaltung
St . Blasien auf der Gemarkung 4ltzenfeld zu-
stehcnden Zehntens ;

(3 ) des der Großherzogl . Domainenverwaltung
St . Blasien auf der Gemarkung Präg zustehen¬
den Zehntens;

im Bezirksamt Buchen
(2) zwischen der Pfarrei Mudau und der

Gemeinde Auerbach ;
im Bezirksamt Lörrach

(2) des der Pfarrei Jstein auf der Gemarkung
von Welmlingen zustchcnden Zehntens ;

im Landamt Freiburg
(3) zwischen den Erben des verstarb . Herrn

Staatsraths Freiherrn von Roggenbach und
den Zehntpflichtigen in der Gemeinde Hugstetten ;

im Obcramt Pforzheim
(3) zwischen dem Großh. Domainenfiscus

und der Geincinde Langenalb ;
im Oberamt Offrnburg

(3) zwischen dem Großh . Domainenfiscus
und der Gemeinde Durbach;

im Bezirksamt Staufen
(3 ) a . zwischen der Großherzogl . Domainen-

Bcrwalkung Heitersheim und der Gemeinde
Geiersncst ,

h . zwischen der Großherzogl . Domainen-
Berwaltung Heitersheim und der Gemeinde
Gallenwciler,

c. zwischen der Großherzogl . Domainen-
Berwaltung Heitersheim und der Gemeinde
St . Ulrich ;

im Bezirksamt Jestetten
^2) zwischen dem Domainenärar und der Ge¬

meinde Rechberg;
( 3 ) zwischen dem Kloster Rheinau , KantonS

Zürich , und der Gemeinde Bcrwangcn ;
im Bezirksamt Engen

(3) zwischen der Pfarrei Honstetten und der
dortigen Gemeinde ;

im Bezirksamt Billingen
(1) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Billingen und der Gemeinde Ncuhauscn , über
das Erstcrer auf der Gemarkung Neuhausen zu¬
ständige Zehntrecht, nämlich den großen Zehnten
von allen Fruchtgattungen ;



im Oberamt Durlach
(1) zwischen der Größt ). Domaincnverwaltung

Durlach und den Schulpflichtigen in der Ge¬
markung Singen ;

im Bezirksamt Radolfzell
(1) zwischen der Pfarrei Singen und den

Aehntpfiichrigcn in der Gemarkung von Hausen ;
im Bezirksamt Neckarbischofsheim

(3) zwischen dem Grundherrn Graf v. Pr sch
zu Obrrgimpern und der Gemeinde Untergimpern ,
wegen des dem Erstem auf der Gemarkung
der Letztem zustehenden Novalzehntens;

im Bezirksamt Ladenburg
(1) zwischen der Gräfl. von Wiser'schen Ver¬

waltung in Leutershausen und den Vertretern
der zehnkpftichligen Güterbesitzer auf Wallstadter
Gemarkung.

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alS
Lehenstück, StammgutSrheil, Unterpfand u. s. w .
Rechte zu haben glauben , werden datier aufge-
fordert , solche in einer Frist von drei Monaren
nach den in den §§. 74 bis 77 des Zehmad-
lösungSg' setzeS enthaltenen Bestmunungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an. den
Zehntberechtigten zu halten.

(3) Rastatt . sDic Ablösung des Zehntens
deS Heiligcnfon8s zu Söllingen auf dasiger Ge¬
markung betr. ŝ Nachdem sich auf die Auffor¬
derung

'
vom 19 . September und 7. Oktober

v. I . Niemand gemeldet, so wird hiermit das
dort angrdrohte Präjudiz ausgesprochen.

Rastatt , den 7. Jänner 1840.
Großherzogliches Oberamt.

Schaaff .

Untergerlchtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche au»

was iinmcr für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert, solche in der hier unten zum Rich-
tigftellungs - und Vorzugsverfahrenangeordncren
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter-
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen, wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestiin-

mung des Massepflegers , Gläubigerausschusses
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßverglrich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen bcigetrcten an¬
gesehen werden sollen. Aus dem

Bezirksamt Eppingen
( 1) von Elsens , an den in Gant erkannten

Glasermeister Johann Fritz , auf Montag den
17. Februar , Morgens 8 Uhr , auf diesseitiger
Gerichtskanzlei. — Aus dem

Oberamt Lahr
(2) von Langenwinkel , an den in Gant er¬

kannten Taglöhner Jakob Meyer , auf Mittwoch
den 2si . Februar d. I . , Vormittags' 9 Uhr , auf
diesseitiger Oberamtskanzlei .

(3) zu Nonnenweicr, an die in Gant erkannte
Vcrlassenschaft des Meier Hirsch Weil , auf
Donnerstag den 13 . Februar d . I . , Vormittags
9 Uhr , auf diesseitiger Obxramtskanzlci .

(1) B ül>l. fGläubiger-Vorladung. ĵ Die
Ignaz Doll 'schsn Eheleute von Orrersweier,
die Ignaz Knapp 'schcn Eheleute von da , die
Johann Metzingcr'schen Eheleute von da , die
Ambros Lechlciter'schen Eheleute von da , die
Joseph Eichcr 'schen Eheleute von da , die Se¬
bald Speichcrt '

schcn Eheleute von Bühl , die
Andreas Metzingcr'schen Eheleute von Hatzen¬
weier , die Ai,ton Herzog'schcn Eheleute von
da , die Ildefons Baumann '

schcn Eheleute von
Altschweier, sodann der ledige Ziavcr Linz von
Altschweier und der ledige Robert Baumann
von Ottersweier sind gesonnen, nach Ungarn
auszuwandern. Es wird nun Tagfahrt zur
Schuldenljquidation in diesseitiger Ämtskanzlci
auf Donnerstag den 20. Februar d . I . , Vor¬
mittags 8 Uhr , angcordnct , und sind dazu
sämmtliche Gläubiger derselben mir dem Anfügcn
vorgeladen , daß den Nichterscheinenden» später
hier nicht mehr zu ihrer Befriedigung axrholfcn
werden könne.

Bühl , den 14 . Jänner 1840 .
Großhcrzogl . Bezirksamt.

Kucnzer .
(2) Baden . ^Gläubiger - Aufforderung .^ Drc -

hermeister ikavcr Wolf dahier wünscht mit
seinen Gläubigern einen Borg - und Nachlaß-
verglcich abzuschlicßen , und har zu diesem Zweck
das diesseitige Gericht uin Einleitung der gcsctz »

! lichcn Verhandlungen gebeten. *
j Nach Ansicht de» §. 817 und folgender der
! Prozeßordnung haben wir daher Tagfahrt zuin

Versuch eines Vergleichs anbcraumt auf
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Freitag den 28. Februar ,

früh 9 Uhr , wozu sämmtliche Gläubiger deS
Drehermeisters Wolf vorgeladen werden , und
zwar mit dem Anfügcn , daß in Bezug auf
einen etwa zu Stande kommenden Borgvcr-
gleich die Nichterschcinenden als der Mehrheit
der Erschienenen bcitrerend angesehen werden .

Baden , den IS . Jänner 1840.
Großherzogliches Bezirksamt,

v . Uria.
(3) Offenburg . ^Gläubiger - Vorladung.)

Der Rebmann und Wittwer Joseph Oehler
von Rammersweier will mit seinen beiden Tochter-
männern Joseph Biefer und- seiner Ehefrau
Elisabeth « Oehler und Peter Herrmann und

-seiner Ehefrau Barbara Oehler , beide zu Ram¬
mersweier, sodann mit dem Bürger und Reb¬
mann Georg Gißler und dessen Ehefrau Ana¬
stasia Feger von da nach Nordamerika aus¬
wandern.

Es werden demnach deren sämmtliche Gläu¬
biger aufgesordert , sich an der auf

Samstag den 1. Februar d. I . ,
Morgens 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci anberaumten Tag¬
fahrt einzufinden und zu liquidsten, andernfalls
ihnen später zu ihrer Befriedigung nicht mehr
verhelfen werden kann.

Offenburg, den 15. Jänner 1840.
Großherzogl . Oberamt.

Kern.
Baden . sPräclusivbescheid.) In der Gant¬

sache der Hauptmann von Holzing'
schen Vcr-

laffenschaft werden alle Diejenigen , welche in
der heute zur Schuldenliquidativn

'festgesetzten
Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet
haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

2$. R . W.
Baden , den 16. Jänner 1840.

Großherzogl . Bezirksamt .
». Uria.

(2) Rastatt . sPräclusivbeschcid.) In der Gant
deS Werkmeisters Jakob Pfeiffer in Rastatt
werden die Gläubiger, welche ihre Forderungen
bis jetzt nicht angemrldet haben , von der Gant -
maffe ausgeschlossen .

Rastatt , den 23. December 1839.
Großherzogl . Obrramt.

Beck.
(3) Rastatt . ^Gläubiger - Aufforderung .) Die

Erbschaft deS am 28. November 1839 vcrstorb.
pensionirten Pfarrers Joseph Gregor De iß zu

Stollhofen sst vom Pfleger des abwesenden
Mitbetheiligten , Andreas Deiß , nur mit Vor¬
sicht des Erbverzeichniffes angetreten .

Di« Gläubiger der Verlaffcnschaft werden auf¬
gefordert , ihre Ansprüche bis Montag den 10.
Februar d. I . , Vormittags 8 llhr , bei dem mit
der Liquidation beauftragten TheilungS - Com-
miffär Reichard auf dem Rathhause zu Stoll¬
hofen anzumelden , als sie sonst dieselben nur
auf denjenigen Tl-eil der ErbschaftSmaffe erhalten ,
welcher nach Befriedigung der Erbschaftsgläubiger
auf die Erben kommen wird .

Rastatt , den,15 . Januar 1840.
Großherzoglichrs Oberamt,

Schaafs .
(3) Stock ach. sGläubiger- Aufforderung .)Der Bürger und Schneidermeister Bartholoma

Trippe l von Aach und dessen Ehefrau Elisabeth »
Trippcl sind willens, mit ihren zwei unmündigen
Kindern nach Nordamerika auszuwandern. Wer
an diese Personen eine Forderung machen will ,
hat solche am Donnerstag den 13 . k. M. , Vor¬
mittags 8 llhr , um so gewisser dahier zu liqui¬
dsten , als sonst den AuSwandernden ihr Ver¬
mögen verabfolgt wird .

Stockach , den 16. Jänner 1840»
. Großherzogliches Bezirksamt.

Eckstein . '

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundrodt erklärten Personen nichts geborgt
oder sonst mir denselben contrahirt werden . A. d.

Oberamt Offenburg
(1 ) von Diersburg , der verschwenderischen

Wittwe deS verstorbenen Israeliten Samuel
Valfer , Rachel geb . Heimburgcr , welcher
MoscS Lehmann von da als Beistand aufge¬
stellt wurde . — AuS dem

Bezirksamt WaldShut
(1) von Rotzel , dem verschwenderischenBürger

Franz Weber , welchem der Gcmeinderath
Frickcr daselbst als Aufsichtspslcgcr bcigcgcben
wurde.

(1 ) von Birkingen , der Theresia Schäfer ,
welch« wegen Vcrstandcsschwäche entmündigt
und unter Pflegschaft deS Johann Schäfer
von Buch gesetzt wurde .

( 1 ) Pforzheim . sPflegerbcstcllung .) Für den
verstorbenen AufsichtSpflcgcr des entmündigten
Georg Adam Weick von Wcisenstein wurde heute
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der Bürger Mathäus Trcutz von da als solcher
bestellt und verpflichtet , waS andurch bekannt
gemacht wird.

Pforzheim, den 22. Jäqner 1840.
GroßherzoglicheS Oberamt.

Deimling .
kl) Baden . fWiederbefähigung .^ Unter Hin¬

weisung auf unsere Aufforderung d . d . 12. Octob.
v. I . bringen wir zur öffentlichen Kenntniß , daß
dem Johann Georg Hespeler von hier durch
diesseitiges Urtheil vom Heutigen die Wiedcr-
befähigung als Handelsmann ertheilt wurde.

Baden , den 17. Januar 1840.
Großhcrzogl . Bezirksamt,

v. Uria.
(3) Offenburg . sErbvorladung .^ Die beiden

Brüder Mathias und Michael Müller ,
Söhne des verstorbenen Bürgers Joseph Müller
zu Zell-Weierbach , sollen sich Anfangs der 1790er
Jahre zu dem k. k. östreichifchen Militair begeben
und bisher keine Nachricht mehr von sich gegeben
haben .

Dieselben werden daher auf Anstchen ihrer
nächsten Verwandten aufgcfordcrt , sich binnen
Jahresfrist dahier -zu stellen oder Nachricht von
sich zu geben , andernfalls sie für verschollen
erklärt und ihr in 128 fl. für jeden bestellendes
Vermögen dahier ihren nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz gegen Caution verabfolgt wird .

Offenburg, den 14. Jänner 1840 .
Großherzogl . Oberamt.

Kern.
(3) Rastatt . sCrbvorladung .) Der ledige

Bäckergeselle Gregor Stell von Muggensturm
ging vor ungefähr 12 Jahren auf die Wander¬
schaft, und es ist seitdem keine Nachricht von
«hm eingegangen .

Auf Antrag seiner Verwandten wird derselbe
oder seine etwaige Rechtsnachfolge aufgefordert ,
sich binnen Jahresfrist dahier zu melden und
sein in 745 fl. 28 % kr. bestehendes Vermögen in
Einpfang zu nehmen , andernfalls er für ver¬
schollen erklärt und sein Vermögen seinen sich ge¬
meldet habenden Verwandten gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglichen Besitz übergeben wird.

Rastatt , den 14. Januar 1840.
GroßherzoglicheS Oberamt.

Schaaff .
(1) Karlsruhe . sErbvorladung .) Am 10.

September 1839 starb dahier in e«nem Alter
von 11 Jahren Katharina Justin» Hilbert ,
eheliche Tochter drö »m Jahr 1835 dahier ver¬

lebten Bürgers und KleiderhändlcrS Johann
Valentin Hilbert, von Waldstetten im Großh.
Bezirksamt« Walldürn gebürtig, mit Rücklaffung
eines Vermögen - von ungefähr 900 fl. , wovon ,
da keine Geschwister derselben mehr vorhanden ,
die Hälfte den .Verwandten ihres obgenannten
VatrrS bis einschließlich des 12. Grades erb¬
rechtlich zufällt .

Da aber diese Verwandten unbekannt sind ,
so werden die etwa vorhandenen hierdurch auf¬
gefordert , innerhalb drei Monaten , von der
Verkündigung dieses an gerechnet , ihre Erban¬
sprüche durch Vorlage legaler VerwandtschaftS -
zeugniffe bei diesseitiger Stelle geltend zu machen,
ansonst angenommen werden wird, eS seien keine
am Leben, und daher nach L. R. S . 755 zu
verfahren .

Karlsruhe, den .21 . Jänner 1840.
Großherzogl . Stadtamts - Rrvisorat.

Kerl er. vdt. Pezold .
(3) Oberkirch . sErbvorladung. ^ Joseph

Fischer von Wahlholz , Gemeinde Lierback,
hat sich zur Empfangnahme des ihm von seinem
am 3ten Juli 1839 gestorbenen Halbbruders
Anton Fischer und von seinem am 16 . Oktober
1839 gestorbenen Vater Mathias Fischer von
Wahlholz angcfallcncn Vermögens binnen

drei Monaten
bei der Unterzeichneten Stelle zu melden , widri¬
genfalls dasselbe lediglich Denjenigen zugckheilt
würde , denen es ^zukäme , wenn der genannte
Joseph Fischer zur Zeit des ErbanfallS nicht
mehr bei Leben gewesen wäre.

Oberkirch, den 15 . Jänner 1840.
GroßherzoglicheS AintSrevisorat .

Schuster .
Kauf - Anträge .

Schutterwald . s.Hvlzverstcigerung.) Künf¬
tigen Montag den 3. Februar , Morgens 9 Uhr,
werden im hiesigen Gemeindswalde bei Müllen
17 zu Boden liegende, vorzüglich zu Holländer -
Holz geeignete Eichstämme und 4 Nutzholzklötze
öffentlich versteigert ' werden , wozu man die
Liebhaber einladet.

Schutterwald , den 19 . Jänner 1840«
Bürgermeisteramt.

Bürkle .
(1) Oeschelbronn , ObrramtS Pforzheim.

fLiegenschaftS- Versteigerung .^ Dem Joh . Georg
Geiger , Bürger und Todtengräber dahier , wer¬
den in Folge richterlicher Verfügung vom üteu
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September 1839 , Nro . 20194 , die nachbenann¬
ten Liegenschaften

Samstag den 8 . Februar d . I .,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eiugeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge ,
wenn der Schätzungspreis erreicht werde .

Haus .
1) Eine halbe Behausung in der Pfarrgasse ,

neben Friedrich Essig und Christoph Fehr
's Wtb .

Gärten .
2 ) Yi Viertel 5 % Ruthen in den Thürles¬

gärten , neben Andreas Geiger und Christoph
Strohecker .

3 ) 1 % Ruthen unten aus , neben Andreas
Geiger und Friedrich Reif .

4 ) 2 % Ruthen neben Georg Roller und der
Wiesengewann .

A e ck e r.
5 ) 1 Viertel 17 y2 Ruthen im Brenner ,

neben Johannes Detter nnd Andreas Vetter ,
Metzger .

6 ) 2 Viertel auf der Steig , neben Ernst
Schwenker und Jakob Geiger .

7 ) 2 Viertel im Lächle , neben Jakob
Feiler 's Wittwe und Jakob Kälber .

8 ) 2 Viertel im Löchle , neben Ludwig Tafel
und der Gewann .

8 ) % Viertel 9 Ruthen im Hardheimer
Weg , neben Tobias Höfel und Adam Dingler .

10 ) 1 Viertel zu Heckclsien , neben Daniel
Schupf und der Klamme .

11 ) 1 V2 Viertel an der Raith , neben Fried .
Reule und der Gewann .

12 ) 1 Viertel auf der Mittlern Raith , neben
sich selbst und Andreas Müller .

13 ) 1 % Viertel im Geisberg , neben Jakob
Laun und Joseph Feiler , Schmied .

14 ) 1 Viertel 18 Ruthen beim Hylderböschle ,
neben Waldhornwirth Wolf und Wilhelm

. Echtster .
15 ) 1 Viertel zu Grul , neben der Gewann

und Joseph Feiler , Schmied .
16 ) 3 y2 Viertel zu Hcckclsten , neben Andr .

Geiger und Solomon Vetters Erben .
17 ) 1 Viertel vorm Eichhof , neben Lorenz

Goldcrers Erben und Andreas Feiler , Küfer .
18 ) 2 y2 Viertel im Streiflingsweg , neben

Johann Georg Vetter , Metzger , und der Ge¬
meinde .

19 ) y2 Viertel 9 % Ruthen im Hagdorn ,
neben Andreas Kalb und Anton Vetter .

20 ) \ '
i Viertel 2 y% Ruthen in der mittler «

Raith , neben sich selbst und Andreas Weber .
21 ) 1 Viertel 11 Rüchen vor dem Steikach ,

neben Anselm Vetters Erben und Leonhard
Rettner .

Wiesen .
22 ) 1 Viertel im Pfaffenloch , neben Andr .

Geiger und Andr . Schüler .
23 ) y2 Viertel 9 Ruthen im Gaisbcrg , neben

Lorenz Golderers Erben und Andreas Fchr .
Oeschelbronn , den 15 . Januar 1840 .

Bürgermeisteramt .
Wolf . vät . Hamm ,

Rathsschrbr .
( 1) Ettlingen . sHolzversteigerung .) Aus

dem städtischen Forstbezirk Ettlingen , Distrikt
Haag , werden gegen baare Bezahlung vor der
Abfuhr öffentlich versteigert , und zwar

Mittwoch und Donnerstag
den 5 . und 6 . Februar d . J .

199 Stämme Holländer - Eichen ,
240 „ Bau - und Nuhbolzeichen .

Die Zusammenkunft stndet jcdcsinal Morgens
8 Uhr im obgenanntezt Distrikt statt .

Ettlingen , den 25 . Januax 1840 .
Bürgermeisteramt .

Ullrich . vclt . Neumeier .
( 2 ) Altenheim . sEichcnvcrsteigcrung . ) Frei¬

tag den 31 . d. M . , Vormittags 9 Ul>r , läßt
die hiesige Gemeinde 30 Stück zu Boden lie¬
gende Eichstämme , zu Holländcrbolz geeignet ,
öffentlich gecsen Baarzal ' lung vor der Abfuhr
versteigern . Die Versteigerung wird im Walde
selbst vorgenommcn .

Altenheim , den 17 . Jänner 1840 .
Bürgermeisteramt .

Pauli .
( 3 ) Oeschelbronn , Oberamts Pforzheim .

sLicgcnschafcs - Versteigerung .) Dem Georg Karl
Feiler , Bürger und Ochsenwirrli dahier , wer¬
den in Folge richterlicher Verfügung voin 4te >
Dcccmber 1838 , O . A. Nro . 26013 , die und ,
benannten Liegenschaften

Samstag den 1 . Februar d . J . ,
Mittags 12 Uhr , auf dem hiesigen Rathhaufe
im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken cingeladcn wer¬
den , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn
der Schätzungspreis erreicht werde .

A c ck c r.
1) 2 Viertel 17 Ruthen in den krummen

Aeckern , neben Adam Golderrr und Andreas
Feiler .
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2 ) 2 Viertel im Glattbacher Weg , neben

Andreas Schülers Kindern und Martin Höfel .
3 ) 2 % Viertel in den Dohlenäckern , neben

Andreas Strohecker und Andreas Schülers
Kindern .

4 ) 1 Vi Viertel 5 Ruthen zu Sohl , neben
der Dürrmenzer Gemarkung u. Gottfried Vetter .

5 ) 2 Viertel 2 Ruthen im Grund , neben
der Gewann und Andreas Feiler .

6 ) 1 V2 Viertel 7 Ruthen im Schlaf , neben
Georg Schüler und Andreas Kälber .

7 ) V2 Viertel 16 Ruthen an der Raith ,
neben Friedrich Strohecker , Schütz , und Jos .
Feiler , Schmied .

8 ) V2 Viertel 12 Ruthen im Gochhäule ,
neben Andreas Strohecker und der Erbschaft .

9 ) 1 Viertel 6 V2 Ruthen auf der untern
Reuth , neben Jakob Müller und alt Friedrich
Müller .

10 ) 2 Viertel 13 Ruthen in den rothen
Burgen , neben Andres Feiler und Andreas
Geiger .

11 ) 1 Viertel 7 % Ruthen in den Allmend -
Acckcrn , neben Andreas Müller und Andreas
Strohecker . •

12 ) 1 Vi Viertel in den Gentcnäckcrn ^ neben
Christoph Kälbers Wittib und Andreas tzschulcr .

13 ) 1 % Viertel 5 Ruthen in den Hackcn -
Acckern , neben Christoph Vetters Wittib und
Friedrich Rottner .

14 ) 1 % Viertel 7 Ruthen im Mühlfcldle ,
neben Johann Straubs Erben und Joseph
Feiler .

15 ) 1 Viertel 2 Ruthen zu Espach , neben
Andreas Tafel und'

Michael ZollerS Erben .
16 ) 1 l/ 2 Viertel 2 Ruthen im Grund ,

neben Christoph Stroheckers Wittwe und Georg
Stroheckers Wittwe .

Wiesen .
17 ) 1/ 2 Viertel 15 Ruthen in den Acker¬

wiesen , neben Andreas Müller und den Erben
der Joh . Straubs Wittwe .

18 ) 1 Viertel in den krummen Wiesen , neben
Andreas Feiler und Jakob KälbcrS - Wittwe .

19 ) l/ 2 Viertel 8 Ruthen bei der Pfarrwicfe ,
neben Friedrich Feiler und JeremiaS Feilers
Erben .

20 ) 1 Viertel 12 y2 Ruthen in den Win¬
terhalden , neben Jeremias Feilers Erben und
Eva Feiler .

21 ) 1 Viertel 1 % Ruthen zu Bruch , neben
Gottfried Vetter und Friedrich Müller .

22 ) 1 Viertel 29 Ruthen in den Schleif¬

wiesen , neben Jakob Müllers Wittwe und
Christoph Bräuninger .

Oefchelbronn , den 6 . Januar 1840 .
Bürgermeister Wolf .

vclt . Hamm , Rathsfchrbr .
( 1) Neufreistett . fConstscalen - Versteige¬

rung .^ Donnerstag den 20 . Februar d . I . , Vor¬
mittags 10 Uhr , werden auf diesseitigem Bureau
sechs Stücke französische Cattune nä 435 Ellen
öffentlich versteigert , wozu etwaige Steiglicb -
habcr hiermit cingcladen werden .

Neufreistett , den 23 . Januar 1840 .
Großherzogliches Hauptzollamt .

( 1) Gernsbach . fHolzverftcigerung .^ Am
Freitag den 7 . Februar werden durch Bezirks -
förfter Kißling in den Domainen - Waldungen
des Badener Forstes folgende Hölzer loosweise
versteigert werden , und zwar in den Schlägen
am Schloßberg und auf dem Battert :

circa 112 Klafter buchenes Scheitholz .
- 30 - buchene Prügel .
- 14 - - Klötze.
» 7 - tannene Klötze u. Prügel .
- 2200 buchene und 10300 tannene Wellen .

Die Liebhaber hiezu wollen sich früh 9 Uhr im
Schlage an der von Baden nach Gernsbach
ziehenden Straße cinfinden .

Gernsbach , den 25 . Jänner 1840 .
Großherzogliches ForstamN .

v. Kellner .
(3 ) Oberschopfheim . fHolzverfteigerung .f

Am Montag den 3 . k. M . Februar werden
im hiesigen Gcmeindswalde

350 Stämme Eichen , welche zu Bau -
und vorzüglich als Nutzholz für Wagner
geeignet sind,

300 Stämme tanncnes Bauholz und
90 Stück buchene Nutzholzklöhe

gegen Bezahlung vor der Abfuhr öffentlich vcr- -
steigert werden ; wozu die Liebhaber mit dein
Anfügcn eingeladen werden , daß sich daS Holz
nur 1 y2 Viertelstunde vom hiesigen Orte ent¬
legen befindet , und daß die Zusammenkunft Mor¬
gens 9 Uhr beim Gemeindehause dahier statt¬
findet , von wo man sich in den Schlag be¬
geben wird .

Oberschopfheim , den 21 . Januar 1840 .
- Bürgermeisteramt .

Samson .
OberharmerSbach , Amts Gengenbach .

fHolzversteigerung .) In dem hiesigen Gemeinds -
waldr , District Moos und Schereckle , wird
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folgendes Brennholz gegen baare Bezahlung
vor der Abfuhr aus dem Walde öffentlich an
den Meistbietenden versteigert werden ; alS :

25 Vt Klafter buchene » Schciterholz .
20 % * tanneneS do.

* 9 % » buchenes Prügelholz.
75 V2 • tanncnes do .
279 * gemischtes do.
1855 Hopfenstangen .

Diese Versteigerung hat man auf den Ilten
Februar d. I . , Vormittags 9 Uhr , in dem
Stubenwirthshausr dahier festgesetzt , wozu die
Liebhaber hiemit eingeladen werden .

Oberharmersbach, den 23. Jänner 1840.
Bürgermeister Lehmann.

ydt. Herrmann,
RäthSschrbr .

(3) Greffern , AmtS Bühl . fHausverstei-
gmtng .] Der Erbtheilung wegen wird Montag
den 10, Februar d. I . , Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Rathhause dahier eine einstöckige Be¬
hausung nebst Scheuer und Stallung an den
Meistbietenden öffentlich versteigert werden .

Greffern, den 14. Januar 1840 .
Bürgermeisteramt.

Wörther , vdt. Tritschler .

Bekanntmachungen.
Karlsruhe . fErledigte Stelle.^ Bei der Do -

mainenverwaltung Karlsruhe ist die Stelle eines
Buchhalters mit einem jährlichen Gehalt von
600 fl . in Erledigung gekommen, welche durch
einen Caincralpraktikamen oder Cameralassisten-
rcn wieder beseht werden soll. Die Bewerber
haben sich unter Vorlage ihrer Ausweise über
Befähigung und gute» Betragen innerhalb drei
Wochen hierorts zu melden.

Karlsruhe , den 10 . Januar 1840.
Großh. Hvsdomänenkammer .

Scltzam ,
Schwetzingen . sErlcdigtes Actuariat.) Bei

diesseitiger Stelle wird mit dem 1 . k. M . ein
Actuariat für einen Rechtspraktikanten vacant.
Der Ucbernchmer wird Gelegenheit zur prakti¬
schen Ausbildung sowohl im Administrativfache
als in der Justizverwaltung finden. Es ist ba¬
nnt ein Jal ' resgehalk von 400 fl . verbunden ,
nebst einem freien möblirten Ouartier im Amt-
hauS . Lusttragende Rechtspraktikanten wollen
sich sogleich unter Vorlage ihrer Rcceptipns-

und Dienstzeugniffe an den Unterzeichneten in
portofreien Briefen wenden .

Schwetzingen , den 22. Januar 1840.
Großherzogliches Bezirksamt.

Häfelin .
(1) Ettlingen . sOffeneS TheilungSkom -

miffariar .j Binnen drei Monaten wird dahier
ein Theilungskommissariat offen. Die Herren
Bewerber werden ersucht , ihre Zeugnisse anher
baldigst einzusenden.

Ettlingen , den 18. Jänner 1840.
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Mannheim . sVacanles Thri l. Coinmissariat.^
Eine durchBeförderung ihres bisherigen Inhabers
dahier erledigte Theilungs- Commiffariatsftelle
wünscht man so bald als möglich wieder gut
besetzt zu sehen , was man mit Einladung zur
Anmeldung anmit veröffentlicht.

Mannheim , den 16. Jänner 1840.
Großherzogl . StadtamtS - Revisorat .

( 1) Hornberg . sDienstantrag.ss Dem dies¬
seitigen zweiten Gehülfrn ist ein Umererheber -
Dienst übertragen worden und hiedurch die zweite
Gehülfenstclle in Erledigung glommen . Die
Bewerber um diesen Platz werden ersucht , sich
in Bälde zu melden. Der Gehalt ist 350 sl.
und der Eintritt kann sogleich oder in 3 Monaten
geschehen .

Hornberg, den 27 . Jänner 1840.
Großherzogl . Obrrcinnehmerci.

Bermeili nger.
(2) Karlsruhe . sKapital - Darleihens Bei

der Privatsparkaffe in Karlsruhe liegen mehrere
tausend Gulden zum Ausleihen bereit. Kapital¬
suchende , welche den Ruf guter Zinszählcr ge¬
nießen , und doppelte Sicherheit zu leisten im
Stande sind , werden eingeladen , bei der unter-
cichnctc, , Stelle im Hause Nro, 16 der Kreuz-
traßx sich zu melden , wo ihnen ein , die nähern

Bedingungen enthaltender , Erkundigungsbogen
zugcstcllr werden wird .

Betrage mntcr 500 fl . werden nicht abgegeben«
Kailsruhc , den 19. Januar 1840.

Der Vcrwaltüngsrath der Prjyatspargesellschaft .
sDienstgcsuch.^ Ein recipirtcr Jncipient

wünscht unter annehmbaren Bedingungen in
ein Ainlsrcviserat einzutrcken; zugleich wird be¬
merkt , daß derselbe schon einige Kenntnisse im
GeschäftSwcsen besitzt. Nähere Auskunft ertheilt
das Comptoir des Anzcjgrblatts .

Redaktion, Druck und Verlag von Z. Otteai in Offenburg.
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